
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL
DES

REG~ERUNGSRATES DES KANTONS SOLOTHuRN
VOM

7. Januar 1949. Nr. 65.

1~ Mit Regierungsratsbeschlu.ss Nr. 1363 vom 8. Mär3 1948

wurde dem speziellen Bebau.ungsplan für das Gebiet zwischen sich—

strasse und Kanal in der Gemeinde I~uterbach die Genehmigung erteilt.

Mit Schreiben vom 30. Dezember 1948 unterbreitet dieselbe den neuer

dings teilweise abgeänderten Bebauungsplan zur erneu.ten Prüfung und

mit deni Ersuchen, es möchte demselben die Genehmigung erteilt werden,

II. Bei der sukzessiven Ueberbauung des Schachenareales

zeigte es sich, dass die beiden nordwestlich gelegenen Bauparzellen

in der vorgesehenen Art gar nicht überbaut werden könnten, da die

selben durch die Hochspannungsleitung der B.K.W. gekreuzt werden, fiir

die denselben eine unbefristete Dienstbarkeit eingeräumt worden war.

In diesem Gebiet ist daher die ehemals vorgesehene Bestrassung und

Parzellierung neu studiert und in zweckmässiger Weise geändert worden.

Die Planauflage erfolgte, gemäss Publikation in Nr. 13 des
“Anzeiger für das Oberamt Bu.oheggberg—Kriegstetten“, vom 29. Septem

ber 1948, in der Zeit vom 30, September bis 29. Oktober 1948. Innert

nützlicher Frist ging eine Einsprache von Architekt E. O~bsenbein,

in Luterbach, ein, der in der dritten Bau.reihe eine Lend.erung der

Pirstrichtungen verlangte. Diesem Begehren hat die Einwohnergemeinde—

versammlung vom 19. November 1948 entsprochen und den so abgeänderten

Bebauungsplan mehrheitlich gutgeheissen. Die neue Vorlage gibt zu

keinen weitern Bemerkungen Anlass; derselben kann die Genehmigung er

teilt werden,

III. Gestützt hierauf wird beschlossen:

1. Von der s~ f~g~e mäs~ en Auf1~g~ des ab ä~ de rte eIlen

Bebauui~~ies fur das Gebiet zwischen Eich.3traese und Kanal

rndorGemeindeILuterbach~ der gutliohen Erledigung einer eingegan
genen Einsprache und. der mehrheitlichen Gutheisstmg durch die Ein—

wohnergemeindeversarnmlung vom 19. November 1948 wird Voruierkun~
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2. Dem von der Gemeinde Luterbach unterbreiteten neuen Plane wird.
die nachgesuchte Genehmigung erteilte

3. Der mit Beschluss Nr. 1363 vom 8. März 1948 genehmigte Bebauungs
plan wird aufgehoben~

Genehmigungsgebiib.r: Fr. 15k--

Publilcationstaxe: 14——

Total Fr. 29k—— P.

Der 8taatsschreiber~

6
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B~ui—D~art ement (2).
Tiefbauamt (3‘), mit Akten und 1 genehmigtem Plan.
Hochbauamt (2), mit 1 genehmigtem Plan.
Kreisbauamt 1, Solothurn, mit 1 genehnu°tem Plan.
Kantonsbu.chhelttmg und Finanzkontrolle ~2).
Ammannanit cter Einivohnergerneinde Luterbach, mit 1 genehmigtem P1an~.
Amtsblatt,


